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Herrn Stadtrat 
Tristan Drechsel 
 
 

Dezernat Bauen 
Bürgermeisterin 

 
Es schreibt Ihnen: Silvia Queck-Hänel 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 833900 

Telefax: 0375 833939 

E-Mail*: bauen@zwickau.de 

 

Ihre Nachricht vom:  

Ihr Zeichen:  

Geschäftszeichen: AF/129/2024 

(bitte bei Antwort angeben) 

 

 

Zwickau, 24.04.2024 

 

StR Drechsel hat im Vorfeld der Stadtratssitzung folgende Fragen eingereicht: 

 

Ich bitte um die Beantwortung folgender Fragestellung zum Waldspielplatz "Klein 

Rappendorf". 

Wann wurde seitens der Verantwortlichen der Waldspielplatz das letzte Mal in Augenschein 

genommen? 

Welche Feststellungen wurden dabei gemacht? 

Welche Reparatur und Pflegearbeiten sind bis wann geplant? 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Drechsel, 

 

Ihre Frage zum Waldspielplatz „Klein Rappendorf“ möchte ich nachfolgend beantworten. 

 

Der Spielplatz „Klein Rappendorf“ wird regelmäßig im Rahmen der 

Verkehrssicherungspflichten kontrolliert. Zur Demontage überholungsbedürftiger Teile war 

der verantwortliche Mitarbeiter am 18.04.2024 letztmalig vor Ort. Die Ausstattung des 

Spielplatzes weist aufgrund ihres hohen Alters und häufiger Bespielung typische 

Abnutzungs- und Alterserscheinungen auf. Nur bei Feststellung von sicherheitsrelevanten 

Schäden erfolgen notwendige Reparaturen oder der Abbau der schadhaften Geräte. In der 

letzten Woche kam es deshalb zur Demontage der Seilbahn. Die erforderlichen Arbeiten 

zum Umbau der Aufhängung erfolgen gegenwärtig. Für weitere Instandsetzungen (Belag 

Drehscheibe, Fallschutzflächen, Umbau Turmrutsche und Reparatur der Spielhäuser) 

erfolgte bereits die Angebotseinholung und in dieser Woche wird der Auftrag zur zügigen 

Umsetzung erteilt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Silvia Queck-Hänel 
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